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Nürnberg, den 12. Juni 1946 
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Ich bestätige, dass der anliegende Auszug 


aus der 


eidesstattlichen Versicherung des Herrn 
George S. MESSERSMITH ( bezw. deren deutscher 


Übersetzung) vom 28. August 1945 


richtig abgeschrieben ist. 
Das Original liegt dem I.M.T. als Dokument 


1760 PS = USA Exh. 57 vor. 
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(Dr. Kubuschok) 
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aktennotiz des Hauptmanns LEOPOLD von Januar 
1957 âber die innere Befriedung Oesterreichs 
(zitiert nach affidavit MEoSERSUITH 1760 PS) 


“e.e "Hauptmann LEOPOLD legte im Januar 1937 eine aAkton- 
notiz über neue Forderungen der Nazis vor, die, obwohl 
nicht offiziell bestätigt, doch der österreichischen 
Regierung bekannt waren und von ihr besprochen wurden. Die 
Leopoid'sohe aktennotiz hit folgenden Wertlaut: 


Sir die innere Befriedung Oesterreichs, 


Die gemeinsame Erklärung der oesterreichischen Bundesre- 
gierung und der deutschen Reichsr regierung vom ll, Juli 
1950 war ein Staatsakt von weitreiohender Bedeutung, esso 
wir Österreichischen Nationalsozialisten wären zuerst 
über den abschluss (des A kommens) und seinen Inhalt über- 
roscnt. Wir warteten in voller Disziplin auf die Abklä- 
rung der innerpolitischen Wirkung des Abkommens, die von 
der Öffentlichkeit ganz allgemein gemäss der 


CA hd b2 


basis ane STi e= 
Verkündung erwartet wurde, Erst als öffentlich 


zeigten, die von führenden Persönlichkeiten an 


e Reden 
Organisa= 
tionen, deren erdnungsgemisses Verhalten nicht so sicher 
war als unseres, gehalten wurden, dass in innerpolitischer 
Hinsicht = mit ausnahme der Veröffentlichung der Amnestie 


- keine Anderung in dem Kanpf zu erwarten war, entschlos- 


va sen wir unseren Willen kund zu tun, nâmlich den Kampf, 
J 
om hh à ; = m ncaa T VE 
3 YN wenn nötig, fertzufiihreny Vir wollten vor allem beweisen, 


bdass wir den Kampf allein führen konnten, dass wir ihn 

i 

} Lange Zeit ohne ausländischen Einfluss und Hilfe geführt 
hatten und dass wir auf diese Tatsache stolz waren, cece 
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- = Q Jetzt ist einige Zeit ver: sagen und beide Teile können“ 
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mr x | tar sehen, Durch das abkomnen vom ll, Juli erkennt das 

AA U {Deutsche Reich die volle Selbständigkeit Oesterreiehs a 
sise A and wiederholt die Erklärung des Führers und Relchskanz- 
— \ lers, dass das Deutsche Reich niemals Oes terreich mit Gee 
— ri walt einverleiben wird, Der "Anschluss" von Oesterreieh an 


Deutschland wird daher niemals von Deutschland angestrebt 


werden und es ist ausschliesslich same dos 6sterreichi- 
senen Bundesstaates, diese Frage zu entseheiden, ebenso 


wie über die Regierungsform und Verfa issung zu beschliessen, " 
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